








































































































































































































Regierungsbezirk Landkreis/kreisfreie Stadt Hegegemeinschaft  
(Nummer und Name)

Verbissbelastung im 
Forstlichen Gutachten 
2021

Abschussempfehlung im 
Forstlichen Gutachten 
2021

SOLL der gesamten HG 
2022 bis 2024 je 100 ha 
jagdbare Fläche

676 – Tauber deutlich zu hoch deutlich erhöhen 13,2

677 – Guttenberg zu hoch erhöhen 19,1

678 – Kürnachtal zu hoch erhöhen 10,6

679 – Ravensburg zu hoch erhöhen 17,8

Main-Spessart 648 – Main zu hoch erhöhen 14,6

649 – Saaletal zu hoch erhöhen 16,9

650 – Bachgrund-Gemünden zu hoch erhöhen 23,03

651 – Arnstein deutlich zu hoch deutlich erhöhen 14,9

652 – Bachgrund-Karlstadt deutlich zu hoch deutlich erhöhen 23

653 – Karlstadt zu hoch erhöhen 17,8

654 – Thüngen zu hoch erhöhen 17,4

655 – Zellingen-Karlburg zu hoch erhöhen 17

657 – Lohr/Frankenland zu hoch erhöhen 15,3

658 – Kreuzwertheim zu hoch erhöhen 19,2

659 – Esselbach zu hoch erhöhen 18,2

661 – Marktheidenfeld-Urspringen zu hoch erhöhen 21,7

Miltenberg 639 – Eichenbühl zu hoch erhöhen 20,7

641 – Kleinheubach zu hoch erhöhen 22,1

644 – Klingenberg zu hoch deutlich erhöhen 20,4

645 – Kleinwallstadt zu hoch erhöhen 16

Rhön-Grabfeld 599 – Hollstadt deutlich zu hoch erhöhen 13,1

601 – Salzforst zu hoch erhöhen 19,1

602 – Grabfeld deutlich zu hoch deutlich erhöhen 12,5

603 – Haßberge zu hoch erhöhen 12,8

605 – Milzgrund zu hoch erhöhen 17,1

606 – Saalegrund zu hoch erhöhen 15,9

607 – Großer Haßberg zu hoch erhöhen 21,2

608 – Besengau zu hoch erhöhen 19,5
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Regierungsbezirk Landkreis/kreisfreie Stadt Hegegemeinschaft  
(Nummer und Name)

Verbissbelastung im 
Forstlichen Gutachten 
2021

Abschussempfehlung im 
Forstlichen Gutachten 
2021

SOLL der gesamten HG 
2022 bis 2024 je 100 ha 
jagdbare Fläche

610 – Mellrichstadt zu hoch erhöhen 16,4
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Anlage 10 – Prozentuale Veränderung des SOLL der Abschussplanperiode 2022 bis 2024 zum IST der Vorperiode 2019 bis 2021

Regierungsbezirk Landkreis/kreisfreie Stadt Hegegemeinschaft  
(Nummer und Name)

Verbissbelastung im 
Forstlichen Gutachten 
2021

Abschussempfehlung im 
Forstlichen Gutachten 
2021

Veränderung in Prozent 
zum IST 2019 bis 2021 
je 100 ha jagdbare  
Fläche

Mittelfranken Landkreis Erlangen-Höchstadt 510 – Aurachgrund zu hoch erhöhen 29,0 Prozent

514 – Erlanger Unterland zu hoch erhöhen 25,8 Prozent

516 – Sebalder Reichswald zu hoch erhöhen 27,8 Prozent

Landratsamt Ansbach 485 – Bruckberg zu hoch erhöhen 3,7 Prozent

487 – Dietenhofen zu hoch erhöhen 6,6 Prozent

489 – Heilsbronn zu hoch erhöhen 11,4 Prozent

491 – Lichtenau zu hoch erhöhen 11,5 Prozent

492 – Rügland zu hoch erhöhen 11,9 Prozent

493 – Windsbach zu hoch erhöhen 9,7 Prozent

494 – Wolframs-Eschenbach zu hoch erhöhen 7,5 Prozent

495 – Dinkelsbühl I zu hoch erhöhen 15,2 Prozent

497 – Dinkelsbühl III zu hoch erhöhen 16,5 Prozent

499 – Bechhofen zu hoch erhöhen 12,8 Prozent

502 – Herrieden zu hoch erhöhen 12,1 Prozent

504 – Landwehr zu hoch erhöhen 10,4 Prozent

506 – Rothenburg o. d. T. zu hoch erhöhen 11,3 Prozent

507 – Schillingsfürst zu hoch erhöhen 9,8 Prozent

508 – Wassertrüdingen zu hoch erhöhen 0,0 Prozent

Landratsamt Fürth 517 – Fürth Süd zu hoch erhöhen 14,9 Prozent

518 – Fürth Nord zu hoch erhöhen 21,5 Prozent

Landratsamt Neustadt a. d. Aisch 529 – Aischgrund zu hoch erhöhen 28,4 Prozent

531 – Neustadt a. d. Aisch I zu hoch erhöhen 12,3 Prozent

532 – Neustadt a. d. Aisch II zu hoch erhöhen 20,5 Prozent

533 – Neustadt a. d. Aisch III zu hoch erhöhen 18,6 Prozent

534 – Neustadt a. d. Aisch IV zu hoch erhöhen 25,8 Prozent

535 – Neustadt a. d. Aisch V zu hoch erhöhen 9,9 Prozent
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Verbissbelastung im 
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Fläche

537 – Scheinfeld II zu hoch erhöhen 15,8 Prozent

538 – Scheinfeld III zu hoch erhöhen 15,2 Prozent

539 – Uffenheim I zu hoch erhöhen 26,2 Prozent

541 – Uffenheim III zu hoch erhöhen 24,8 Prozent

542 – Uffenheim IV zu hoch erhöhen 25,5 Prozent

Landratsamt Roth 543 – Spalt zu hoch erhöhen 34,1 Prozent

544 – Georgensgmünd zu hoch erhöhen 25,5 Prozent

545 – Abenberg zu hoch erhöhen 15,3 Prozent

548 – Greding zu hoch erhöhen 16,3 Prozent

549 – Heideck zu hoch erhöhen 11,0 Prozent

551 – Thalmässing zu hoch erhöhen 22,2 Prozent

Lkr. Weißenburg-Gunzenhausen 556 – Hahnenkamm Nord zu hoch erhöhen 6,9 Prozent

559 – Gelbe Bürg zu hoch erhöhen 4,9 Prozent

560 – Pappenheim zu hoch erhöhen 6,4 Prozent

561 – Langenaltheim zu hoch erhöhen 8,7 Prozent

563 – Weißenburg zu hoch erhöhen -1,0 Prozent

564 – Alesheim zu hoch erhöhen 8,1 Prozent

566 – Syburg zu hoch erhöhen 3,7 Prozent

567 – Gräfensteinberg zu hoch erhöhen 5,5 Prozent

Roth und Schwabach (kreisfreie 
Stadt)

552 – Schwabachtal zu hoch erhöhen 21,8 Prozent

Stadt Fürth 518 – Fürth Nord zu hoch erhöhen 23,1 Prozent

Niederbayern Deggendorf 170 – Isar-Moos zu hoch erhöhen 3,2 Prozent

172 – Vilstal zu hoch erhöhen 1,8 Prozent

173 – Donau-Hart zu hoch erhöhen -4,8 Prozent

176 – Vorwald zu hoch erhöhen 1,1 Prozent

Dingolfing-Landau 285 – Dingolfing zu hoch erhöhen 8,3 Prozent

286 – Mamming zu hoch erhöhen 11,5 Prozent
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287 – Frontenhausen zu hoch erhöhen -2,0 Prozent

288 – Moosthenning zu hoch erhöhen 4,8 Prozent

289 – Mengkofen zu hoch erhöhen 8,9 Prozent

290 – Eichendorf zu hoch erhöhen 13,5 Prozent

292 – Landau /Ettling zu hoch erhöhen 13,9 Prozent

294 – Wallersdorf zu hoch erhöhen 5,6 Prozent

295 – Pilsting zu hoch erhöhen 9,4 Prozent

Landratsamt Kelheim 196 – Mainburg zu hoch erhöhen 5,0 Prozent

Passsau (Landkreis) 221 – Griesbach V zu hoch erhöhen 18,0 Prozent

224 – Passau II zu hoch erhöhen 15,0 Prozent

226 – Passau IV zu hoch erhöhen 7,0 Prozent

231 – Vilshofen I zu hoch erhöhen 0,0 Prozent

235 – Vilshofen V zu hoch erhöhen 3,0 Prozent

Straubing-Bogen 271 – Mitterfels zu hoch erhöhen 17,9 Prozent

280 – Feldkirchen zu hoch erhöhen 7,0 Prozent

282 – Geiselhöring zu hoch deutlich erhöhen 22,8 Prozent

283 – Laberweinting zu hoch erhöhen 19,4 Prozent

284 – Mallersdorf zu hoch erhöhen 22,2 Prozent

Oberbayern Altötting 7 – Reischach zu hoch erhöhen 3,9 Prozent

8 – Holzfelder u. Daxenthaler Forst zu hoch erhöhen 7,6 Prozent

Bad Tölz-Wolfratshausen 17 – Kochel zu hoch erhöhen 0,0 Prozent

19 – Lenggries-West zu hoch erhöhen 4,8 Prozent

24 – Königsdorf zu hoch erhöhen 2,9 Prozent

805 – Isarwinkel zu hoch erhöhen 12,5 Prozent

Oberbayern Berchtesgadener Land 10 – Berchtesgadener Täler zu hoch erhöhen 12,8 Prozent

11 – Saalach- und Stoißerachental zu hoch erhöhen -4,1 Prozent

Dachau 26 – Odelzhausen zu hoch erhöhen 2,0 Prozent

27 – Dachau zu hoch erhöhen 0,8 Prozent
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29 – Haimhausen zu hoch erhöhen 8,4 Prozent

Eichstätt 37 – Altmannstein zu hoch erhöhen -1,5 Prozent

38 – Pondorf zu hoch erhöhen 8,3 Prozent

40 – Kinding zu hoch erhöhen 6,2 Prozent

46 – Titting zu hoch erhöhen 8,4 Prozent

48 – Kösching zu hoch erhöhen 3,1 Prozent

49 – Pförring zu hoch erhöhen 3,5 Prozent

Erding 54 – Erding-Süd zu hoch erhöhen 10,5 Prozent

56 – Dorfen zu hoch erhöhen 9,1 Prozent

Freising 64 – Moosburg zu hoch erhöhen 14,3 Prozent

Fürstenfeldbruck 68 – Nord-Ost zu hoch erhöhen 1,0 Prozent

69 – Süd-Ost zu hoch erhöhen 4,9 Prozent

Garmisch-Partenkirchen 73 – Werdenfels-Nord zu hoch erhöhen 12,7 Prozent

802 – Werdenfels Süd zu hoch erhöhen 19,0 Prozent

803 – Werdenfels West zu hoch erhöhen 10,3 Prozent

804 – Werdenfels Ost zu hoch erhöhen 9,4 Prozent

Miesbach 806 – HHG Miesbach zu hoch erhöhen 7,9 Prozent

Mühldorf a. Inn 88 – Neumarkt-St. Veit zu hoch erhöhen 1,5 Prozent

90 – Inn-Isen zu hoch erhöhen 0,7 Prozent

München (Landkreis) 101 – Süd 1 zu hoch erhöhen 20,1 Prozent

107 – Forstrevier München Süd zu hoch erhöhen 16,2 Prozent

Neuburg-Schrobenhausen 113 – Ehekirchen zu hoch erhöhen 4,1 Prozent

116 – Schrobenhausen deutlich zu hoch deutlich erhöhen 7,0 Prozent

Rosenheim (Landkreis) 2 – Inntal zu hoch erhöhen 9,3 Prozent

Starnberg 140 – Hegering Nord zu hoch erhöhen 0,5 Prozent

141 – Hegering West zu hoch erhöhen -2,0 Prozent

Traunstein 150 – Unteres Alztal zu hoch erhöhen -3,6 Prozent

Weilheim-Schongau 158 – Seeshaupt zu hoch erhöhen 8,9 Prozent
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159 – Eberfing zu hoch erhöhen 8,8 Prozent

161 – Peißenberg zu hoch erhöhen 13,5 Prozent

162 – Rottenbuch zu hoch erhöhen 2,7 Prozent

163 – Peiting zu hoch deutlich erhöhen 5,5 Prozent

768 – Bernbeuren zu hoch erhöhen 11,3 Prozent

Oberfranken Bamberg (Landkreis) 407 – Breitengüßbach-Zapfendorf zu hoch erhöhen 12,1 Prozent

408 – Steinfeld – Jura-Nord zu hoch erhöhen 4,2 Prozent

413 – Steigerwald-Ost zu hoch erhöhen 9,4 Prozent

Bayreuth (Landkreis) 418 – Fichtelgebirge zu hoch erhöhen 4,7 Prozent

423 – Mistelgau zu hoch erhöhen 10,2 Prozent

425 – Waischenfeld-Ahorntal zu hoch erhöhen 5,6 Prozent

426 – Pottenstein zu hoch erhöhen 10,0 Prozent

427 – Betzenstein zu hoch erhöhen 9,6 Prozent

428 – Pegnitz zu hoch erhöhen 12,7 Prozent

429 – Schnabelwaid zu hoch erhöhen 9,9 Prozent

Coburg (Landkreis und kreisfreie 
Stadt)

435 – Wildbahn zu hoch erhöhen 17,4 Prozent

Coburg (Landkreis) 431 – Neustadt b.Coburg zu hoch erhöhen 30,6 Prozent

432 – Coburg-Ost zu hoch erhöhen 12,0 Prozent

437 – Lange Berge deutlich zu hoch deutlich erhöhen 28,7 Prozent

Forchheim 439 – Untere Mark zu hoch erhöhen 8,4 Prozent

440 – Eggolsheim zu hoch erhöhen 6,4 Prozent

Hof (Landkreis) 448 – Naila zu hoch erhöhen 12,4 Prozent

449 – Bad Steben zu hoch erhöhen 9,4 Prozent

450 – Bruck deutlich zu hoch deutlich erhöhen 21,3 Prozent

451 – Töpen zu hoch erhöhen 18,6 Prozent

452 – Konradsreuth deutlich zu hoch deutlich erhöhen 22,9 Prozent

453 – Leimitz zu hoch deutlich erhöhen 19,7 Prozent
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455 – Münchberg-Ost zu hoch deutlich erhöhen 22,2 Prozent

456 – Münchberg-West zu hoch deutlich erhöhen 18,3 Prozent

457 – Helmbrechts zu hoch erhöhen 14,2 Prozent

Kronach 458 – Ludwigsstadt zu hoch erhöhen 5,8 Prozent

459 – Steinwiesen zu hoch erhöhen 9,9 Prozent

463 – Rothenkirchen deutlich zu hoch deutlich erhöhen 19,7 Prozent

Kulmbach 464 – Kulmbach zu hoch deutlich erhöhen 16,9 Prozent

465 – Roter Main zu hoch erhöhen 10,6 Prozent

466 – Jura zu hoch erhöhen 14,3 Prozent

467 – Trebgast zu hoch erhöhen 11,2 Prozent

468 – Frankenwald zu hoch erhöhen 11,3 Prozent

469 – Frankenwald-Oberland zu hoch erhöhen 9,7 Prozent

Landkreis Lichtenfels 470 – Maintal Nord zu hoch erhöhen 1,7 Prozent

472 – Oberes Maintal zu hoch erhöhen -1,4 Prozent

473 – Hochjura zu hoch erhöhen 1,1 Prozent

475 – Lautergrund zu hoch erhöhen -2,4 Prozent

Oberpfalz Amberg-Sulzbach 296 – Allersburg zu hoch erhöhen 2,8 Prozent

297 – Amberg Ost zu hoch erhöhen 0,9 Prozent

299 – Ensdorf zu hoch erhöhen 5,6 Prozent

300 – Freudenberg deutlich zu hoch erhöhen 6,5 Prozent

304 – Rieden-Hirschwald zu hoch erhöhen 6,4 Prozent

306 – Wolfsfeld zu hoch erhöhen 4,0 Prozent

311 – Sulzbach-Rosenberg zu hoch erhöhen 15,3 Prozent

Oberpfalz Amberg-Sulzbach 312 – TrÜPl. Grafenwöhr zu hoch erhöhen 7,5 Prozent

Cham 313 – Pemfling zu hoch erhöhen 11,1 Prozent

314 – Furth im Wald zu hoch erhöhen 12,5 Prozent

321 – Miltach zu hoch erhöhen 6,2 Prozent

323 – Zandt zu hoch erhöhen 12,5 Prozent
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326 – Roding zu hoch deutlich erhöhen 22,6 Prozent

327 – Stamsried zu hoch erhöhen 15,5 Prozent

Lkr. Schwandorf 376 – Burglengenfeld zu hoch erhöhen 2,7 Prozent

377 – Pottenstetten zu hoch erhöhen 6,4 Prozent

381 – Pfreimd zu hoch erhöhen 8,0 Prozent

386 – Oberviechtach zu hoch erhöhen 0,0 Prozent

387 – Niedermurach zu hoch erhöhen 3,6 Prozent

388 – Nittenau – Nord zu hoch erhöhen 1,9 Prozent

389 – Nabburg zu hoch erhöhen 0,0 Prozent

390 – Wernberg zu hoch erhöhen 9,2 Prozent

Neumarkt i. d. OPf. 332 – Berg zu hoch erhöhen 7,1 Prozent

333 – Grafenbuch deutlich zu hoch deutlich erhöhen 14,3 Prozent

336 – Deining zu hoch erhöhen 20,0 Prozent

337 – Mühlhausen zu hoch erhöhen 20,6 Prozent

338 – Tyrolsberg zu hoch erhöhen 20,0 Prozent

339 – Freystadt zu hoch erhöhen 1,2 Prozent

340 – Berching zu hoch erhöhen 9,2 Prozent

341 – Staufersbuch zu hoch erhöhen 9,7 Prozent

342 – Dietfurt zu hoch erhöhen 12,1 Prozent

343 – Breitenbrunn zu hoch erhöhen 11,1 Prozent

344 – Velburg zu hoch erhöhen 7,3 Prozent

347 – Truppenübungsplatz Hohen-
fels

deutlich zu hoch deutlich erhöhen 23,5 Prozent

Neustadt a. d. Waldnaab 354 – Weiden/Luhe-Wildenau zu hoch erhöhen 12,9 Prozent

355 – Floß zu hoch erhöhen 7,0 Prozent

356 – Vohenstrauß zu hoch erhöhen 18,8 Prozent

358 – Eslarn zu hoch erhöhen 15,8 Prozent

360 – Leuchtenberg zu hoch erhöhen 7,7 Prozent

Bayerischer Landtag    18. Wahlperiode  Seite 109 / 127 Drucksache 18 / 30408



Regierungsbezirk Landkreis/kreisfreie Stadt Hegegemeinschaft  
(Nummer und Name)

Verbissbelastung im 
Forstlichen Gutachten 
2021

Abschussempfehlung im 
Forstlichen Gutachten 
2021

Veränderung in Prozent 
zum IST 2019 bis 2021 
je 100 ha jagdbare  
Fläche

Regensburg (Landkreis und kreis-
freie Stadt)

373 – Donaustauf zu hoch erhöhen 0,2 Prozent

Regensburg (Landkreis) 361 – Hubertushöhe zu hoch erhöhen 8,6 Prozent

362 – Wörth an der Donau zu hoch erhöhen 5,6 Prozent

363 – Pfatter zu hoch erhöhen 4,6 Prozent

364 – Mintraching zu hoch erhöhen 13,7 Prozent

365 – Aufhausen zu hoch erhöhen -6,2 Prozent

366 – Schierling zu hoch erhöhen 3,5 Prozent

368 – Viehhausen zu hoch deutlich erhöhen 6,7 Prozent

369 – Hemau zu hoch erhöhen -0,6 Prozent

370 – Beratzhausen zu hoch erhöhen 6,8 Prozent

371 – Kallmünz zu hoch erhöhen 9,3 Prozent

372 – Karlstein zu hoch erhöhen 1,5 Prozent

Stadt Weiden i. d. OPf. 354 – Weiden/Luhe-Wildenau zu hoch erhöhen 12,2 Prozent

355 – Floß zu hoch erhöhen 10,3 Prozent

Tirschenreuth 394 – Erbendorf zu hoch erhöhen 10,3 Prozent

395 – Falkenberg zu hoch erhöhen 3,8 Prozent

396 – Friedenfels zu hoch erhöhen 13,7 Prozent

399 – Kemnath 06 zu hoch erhöhen 8,2 Prozent

401 – Kemnath 08 zu hoch erhöhen 0,2 Prozent

Schwaben Lkr. Aichach-Friedberg 687 – Aindling zu hoch erhöhen -3,7 Prozent

689 – Pöttmes zu hoch erhöhen 5,8 Prozent

703 – Bachtal zu hoch erhöhen -3,0 Prozent

Lkr. Dillingen a. d. Donau 700 – Dillingen – Süd zu hoch erhöhen -1,2 Prozent

Lkr. Donau-Ries 749 – Donauwörth zu hoch erhöhen 6,9 Prozent

751 – Mertingen zu hoch erhöhen 7,0 Prozent

752 – Rain zu hoch erhöhen 2,9 Prozent

753 – Monheim zu hoch erhöhen 5,3 Prozent
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755 – Ries-Nord zu hoch erhöhen 10,6 Prozent

756 – Ries-Ost zu hoch erhöhen 4,7 Prozent

757 – Ries-Süd zu hoch erhöhen 18,7 Prozent

Lkr. Günzburg 707 – Burgau zu hoch erhöhen 5,8 Prozent

710 – Günztal zu hoch erhöhen -8,0 Prozent

Lkr. Oberallgäu 762 – NHG Buchenberg zu hoch erhöhen 4,5 Prozent

Lkr. Ostallgäu 723 – Ammergebirge zu hoch erhöhen 10,0 Prozent

724 – Pfronten zu hoch erhöhen 6,0 Prozent

725 – Roßhaupten zu hoch erhöhen 2,7 Prozent

726 – Wertachtal zu hoch erhöhen 9,7 Prozent

727 – Geltnach zu hoch erhöhen 3,7 Prozent

728 – Kaltental- Süd zu hoch erhöhen 10,2 Prozent

729 – Kirnachtal zu hoch erhöhen 5,3 Prozent

732 – Günztal zu hoch erhöhen 8,1 Prozent

733 – Buchloe zu hoch erhöhen 9,6 Prozent

734 – Kichweihtal zu hoch erhöhen 6,0 Prozent

735 – Baisweil zu hoch erhöhen 2,7 Prozent

736 – Kaltenthal-Nord zu hoch erhöhen 7,9 Prozent

Lkr. Unterallgäu 739 – Westliche Günz zu hoch erhöhen 2,2 Prozent

741 – Babenhausen zu hoch erhöhen 5,1 Prozent

744 – Salzstraße zu hoch erhöhen 7,9 Prozent

745 – Wertachtal zu hoch erhöhen 3,9 Prozent

747 – Fuchsberg zu hoch erhöhen 8,0 Prozent

Schwaben Lkr. Unterallgäu 748 – Kammeltal zu hoch erhöhen 3,8 Prozent

Unterfranken Bad Kissingen 583 – Münnerstadt-Ost zu hoch erhöhen 9,0 Prozent

584 – Maßbach zu hoch erhöhen 10,0 Prozent

585 – Arnshausen zu hoch erhöhen 28,6 Prozent

Haßberge 616 – Haßfurt-Süd zu hoch erhöhen 6,3 Prozent
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618 – Haßfurt-West zu hoch erhöhen 8,6 Prozent

619 – Haßfurt-Nassach deutlich zu hoch deutlich erhöhen 12,0 Prozent

620 – Haßfurt-Steigerwald zu hoch erhöhen 2,0 Prozent

622 – Hofheim-Königsberg deutlich zu hoch deutlich erhöhen 10,8 Prozent

624 – Hofheim-Hofheim zu hoch deutlich erhöhen 11,3 Prozent

Kitzingen 628 – HG I Marktbreit zu hoch erhöhen 4,9 Prozent

629 – HG II Mainbernheim zu hoch erhöhen 5,7 Prozent

630 – HG III Kitzingen zu hoch erhöhen 13,0 Prozent

631 – HG IV Dettelbach zu hoch erhöhen 5,8 Prozent

632 – HG V Volkach zu hoch erhöhen 2,9 Prozent

633 – HG VI Großlangheim zu hoch erhöhen 14,5 Prozent

634 – HG VII Prichsenstadt zu hoch erhöhen 6,5 Prozent

635 – HG VIII Geiselwind zu hoch erhöhen 10,0 Prozent

637 – HG X Dornheim zu hoch erhöhen 10,3 Prozent

Landkreis Aschaffenburg 570 – Aschaffenburg 3 deutlich zu hoch deutlich erhöhen 16,5 Prozent

574 – Alzenau 1 zu hoch erhöhen 15.7 Prozent

576 – Alzenau 3 deutlich zu hoch deutlich erhöhen 28,3 Prozent

578 – Aschaffenburg 1 zu hoch erhöhen 3,8 Prozent

580 – Aschaffenburg 5 zu hoch erhöhen 7,0 Prozent

Landkreis Schweinfurt 663 – Zell-Stadtlauringen zu hoch erhöhen 5,5 Prozent

664 – Marktsteinach zu hoch erhöhen 8,4 Prozent

665 – Grettstadt-Donnersdorf zu hoch erhöhen 16,6 Prozent

666 – Gerolzhofen zu hoch erhöhen 17,8 Prozent

667 – Schwebheim-Unterspiesheim zu hoch erhöhen 18,5 Prozent

668 – Werneck zu hoch erhöhen 12,4 Prozent

669 – Geldersheim-Schwemmels-
bach

zu hoch erhöhen 10,3 Prozent

670 – Hambach zu hoch deutlich erhöhen 16,4 Prozent
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Landkreis Würzburg 671 – Kühruh deutlich zu hoch deutlich erhöhen 4,2 Prozent

672 – Aalbachtal deutlich zu hoch deutlich erhöhen 5,2 Prozent

673 – Fährbrück zu hoch erhöhen 2,4 Prozent

674 – Gau zu hoch erhöhen 1,8 Prozent

675 – Main zu hoch erhöhen 5,8 Prozent

676 – Tauber deutlich zu hoch deutlich erhöhen 6,5 Prozent

677 – Guttenberg zu hoch erhöhen 3,8 Prozent

678 – Kürnachtal zu hoch erhöhen 3,9 Prozent

679 – Ravensburg zu hoch erhöhen 12,7 Prozent

Main-Spessart 648 – Main zu hoch erhöhen 13,2 Prozent

649 – Saaletal zu hoch erhöhen 10,5 Prozent

650 – Bachgrund-Gemünden zu hoch erhöhen 19,3 Prozent

651 – Arnstein deutlich zu hoch deutlich erhöhen 8,6 Prozent

652 – Bachgrund-Karlstadt deutlich zu hoch deutlich erhöhen 18,4 Prozent

653 – Karlstadt zu hoch erhöhen 11,8 Prozent

654 – Thüngen zu hoch erhöhen 10,1 Prozent

655 – Zellingen-Karlburg zu hoch erhöhen 10,4 Prozent

657 – Lohr/Frankenland zu hoch erhöhen 16,8 Prozent

658 – Kreuzwertheim zu hoch erhöhen 19,3 Prozent

659 – Esselbach zu hoch erhöhen 6,4 Prozent

661 – Marktheidenfeld-Urspringen zu hoch erhöhen 2,8 Prozent

Miltenberg 639 – Eichenbühl zu hoch erhöhen 18,6 Prozent

641 – Kleinheubach zu hoch erhöhen 18,9 Prozent

644 – Klingenberg zu hoch deutlich erhöhen 17,4 Prozent

645 – Kleinwallstadt zu hoch erhöhen 14,3 Prozent

Rhön-Grabfeld 599 – Hollstadt deutlich zu hoch erhöhen 7,7 Prozent

601 – Salzforst zu hoch erhöhen 15,7 Prozent

602 – Grabfeld deutlich zu hoch deutlich erhöhen 7,5 Prozent
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603 – Haßberge zu hoch erhöhen 12,4 Prozent

605 – Milzgrund zu hoch erhöhen 13,0 Prozent

606 – Saalegrund zu hoch erhöhen 12,3 Prozent

607 – Großer Haßberg zu hoch erhöhen 5,1 Prozent

608 – Besengau zu hoch erhöhen 17,4 Prozent

610 – Mellrichstadt zu hoch erhöhen 2,4 Prozent
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Anlage 11 – Prozentuale Veränderung des SOLL der Abschussplanperiode 2022 bis 2024 zum SOLL der Vorperiode 2019 bis 2021
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Verbissbelastung im 
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2021
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2021 je 100 ha jagdbare 
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Mittelfranken Landkreis Erlangen-Höchstadt 510 – Aurachgrund zu hoch erhöhen 23,4 Prozent

514 – Erlanger Unterland zu hoch erhöhen 15,5 Prozent

516 – Sebalder Reichswald zu hoch erhöhen 11,0 Prozent

Landratsamt Ansbach 485 – Bruckberg zu hoch erhöhen 16,6 Prozent

487 – Dietenhofen zu hoch erhöhen 17,5 Prozent

489 – Heilsbronn zu hoch erhöhen 21,8 Prozent

491 – Lichtenau zu hoch erhöhen 15,2 Prozent

492 – Rügland zu hoch erhöhen 15,6 Prozent

493 – Windsbach zu hoch erhöhen 14,3 Prozent

494 – Wolframs-Eschenbach zu hoch erhöhen 12,4 Prozent

495 – Dinkelsbühl I zu hoch erhöhen 9,6 Prozent

497 – Dinkelsbühl III zu hoch erhöhen 12,8 Prozent

499 – Bechhofen zu hoch erhöhen 14,4 Prozent

502 – Herrieden zu hoch erhöhen 6,0 Prozent

504 – Landwehr zu hoch erhöhen 7,7 Prozent

506 – Rothenburg o. d. T. zu hoch erhöhen 8,0 Prozent

507 – Schillingsfürst zu hoch erhöhen 8,8 Prozent

508 – Wassertrüdingen zu hoch erhöhen 8,6 Prozent

Landratsamt Fürth 517 – Fürth Süd zu hoch erhöhen 16,0 Prozent

518 – Fürth Nord zu hoch erhöhen 11,2 Prozent

Landratsamt Neustadt a. d. Aisch 529 – Aischgrund zu hoch erhöhen 11,1 Prozent

531 – Neustadt a. d. Aisch I zu hoch erhöhen 9,4 Prozent

532 – Neustadt a. d. Aisch II zu hoch erhöhen 16,1 Prozent

533 – Neustadt a. d. Aisch III zu hoch erhöhen -1,9 Prozent

534 – Neustadt a. d. Aisch IV zu hoch erhöhen -0,7 Prozent

535 – Neustadt a. d. Aisch V zu hoch erhöhen 3,7 Prozent
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537 – Scheinfeld II zu hoch erhöhen 15,8 Prozent

538 – Scheinfeld III zu hoch erhöhen 9,6 Prozent

539 – Uffenheim I zu hoch erhöhen 27,4 Prozent

541 – Uffenheim III zu hoch erhöhen 30,7 Prozent

542 – Uffenheim IV zu hoch erhöhen 21,8 Prozent

Landratsamt Roth 543 – Spalt zu hoch erhöhen 18,6 Prozent

544 – Georgensgmünd zu hoch erhöhen 17,6 Prozent

545 – Abenberg zu hoch erhöhen 18,5 Prozent

548 – Greding zu hoch erhöhen 17,9 Prozent

549 – Heideck zu hoch erhöhen 14,7 Prozent

551 – Thalmässing zu hoch erhöhen 17,5 Prozent

Lkr. Weißenburg-Gunzenhausen 556 – Hahnenkamm Nord zu hoch erhöhen 10,2 Prozent

559 – Gelbe Bürg zu hoch erhöhen 9,7 Prozent

560 – Pappenheim zu hoch erhöhen 9,2 Prozent

561 – Langenaltheim zu hoch erhöhen 12,5 Prozent

563 – Weißenburg zu hoch erhöhen 14,5 Prozent

564 – Alesheim zu hoch erhöhen 14,5 Prozent

566 – Syburg zu hoch erhöhen 10,1 Prozent

567 – Gräfensteinberg zu hoch erhöhen 7,7 Prozent

Roth und Schwabach (kreisfreie 
Stadt)

552 – Schwabachtal zu hoch erhöhen 31,0 Prozent

Stadt Fürth 518 – Fürth Nord zu hoch erhöhen 15,5 Prozent

Niederbayern Deggendorf 170 – Isar-Moos zu hoch erhöhen 16,2 Prozent

172 – Vilstal zu hoch erhöhen 6,8 Prozent

173 – Donau-Hart zu hoch erhöhen 11,2 Prozent

176 – Vorwald zu hoch erhöhen 5,2 Prozent

Dingolfing-Landau 285 – Dingolfing zu hoch erhöhen 6,2 Prozent

286 – Mamming zu hoch erhöhen 12,8 Prozent
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287 – Frontenhausen zu hoch erhöhen 6,3 Prozent

288 – Moosthenning zu hoch erhöhen 9,2 Prozent

289 – Mengkofen zu hoch erhöhen 11,4 Prozent

290 – Eichendorf zu hoch erhöhen 24,6 Prozent

292 – Landau /Ettling zu hoch erhöhen 7,7 Prozent

294 – Wallersdorf zu hoch erhöhen 12,2 Prozent

295 – Pilsting zu hoch erhöhen 15,8 Prozent

Landratsamt Kelheim 196 – Mainburg zu hoch erhöhen 8,5 Prozent

Passsau (Landkreis) 221 – Griesbach V zu hoch erhöhen 21,0 Prozent

224 – Passau II zu hoch erhöhen 10,0 Prozent

226 – Passau IV zu hoch erhöhen 32,0 Prozent

231 – Vilshofen I zu hoch erhöhen 10,0 Prozent

235 – Vilshofen V zu hoch erhöhen 6,0 Prozent

Straubing-Bogen 271 – Mitterfels zu hoch erhöhen 17,4 Prozent

280 – Feldkirchen zu hoch erhöhen 6,4 Prozent

282 – Geiselhöring zu hoch deutlich erhöhen 24,0 Prozent

283 – Laberweinting zu hoch erhöhen 19,3 Prozent

284 – Mallersdorf zu hoch erhöhen 21,1 Prozent

Oberbayern Altötting 7 – Reischach zu hoch erhöhen 10,1 Prozent

8 – Holzfelder u. Daxenthaler Forst zu hoch erhöhen 7,9 Prozent

Bad Tölz-Wolfratshausen 17 – Kochel zu hoch erhöhen 5,6 Prozent

19 – Lenggries-West zu hoch erhöhen 15,8 Prozent

24 – Königsdorf zu hoch erhöhen 7,6 Prozent

805 – Isarwinkel zu hoch erhöhen 12,5 Prozent

Oberbayern Berchtesgadener Land 10 – Berchtesgadener Täler zu hoch erhöhen 2,3 Prozent

11 – Saalach- und Stoißerachental zu hoch erhöhen 11,8 Prozent

Dachau 26 – Odelzhausen zu hoch erhöhen 7,9 Prozent

27 – Dachau zu hoch erhöhen 10,1 Prozent
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29 – Haimhausen zu hoch erhöhen 6,2 Prozent

Eichstätt 37 – Altmannstein zu hoch erhöhen 1,5 Prozent

38 – Pondorf zu hoch erhöhen 10,5 Prozent

40 – Kinding zu hoch erhöhen 3,8 Prozent

46 – Titting zu hoch erhöhen 4,0 Prozent

48 – Kösching zu hoch erhöhen 10,0 Prozent

49 – Pförring zu hoch erhöhen 1,7 Prozent

Erding 54 – Erding-Süd zu hoch erhöhen 10,7 Prozent

56 – Dorfen zu hoch erhöhen 13,4 Prozent

Freising 64 – Moosburg zu hoch erhöhen 19,2 Prozent

Fürstenfeldbruck 68 – Nord-Ost zu hoch erhöhen 7,1 Prozent

69 – Süd-Ost zu hoch erhöhen 5,2 Prozent

Garmisch-Partenkirchen 73 – Werdenfels-Nord zu hoch erhöhen 5,1 Prozent

802 – Werdenfels Süd zu hoch erhöhen -1,6 Prozent

803 – Werdenfels West zu hoch erhöhen 1,7 Prozent

804 – Werdenfels Ost zu hoch erhöhen 2,6 Prozent

Miesbach 806 – HHG Miesbach zu hoch erhöhen 10,9 Prozent

Mühldorf a. Inn 88 – Neumarkt-St. Veit zu hoch erhöhen 5,0 Prozent

90 – Inn-Isen zu hoch erhöhen 6,6 Prozent

München (Landkreis) 101 – Süd 1 zu hoch erhöhen 18,2 Prozent

107 – Forstrevier München Süd zu hoch erhöhen 31,2 Prozent

Neuburg-Schrobenhausen 113 – Ehekirchen zu hoch erhöhen 5,8 Prozent

116 – Schrobenhausen deutlich zu hoch deutlich erhöhen 9,6 Prozent

Rosenheim (Landkreis) 2 – Inntal zu hoch erhöhen 12,2 Prozent

Starnberg 140 – Hegering Nord zu hoch erhöhen 6,7 Prozent

141 – Hegering West zu hoch erhöhen 1,2 Prozent

Traunstein 150 – Unteres Alztal zu hoch erhöhen 1,1 Prozent

Weilheim-Schongau 158 – Seeshaupt zu hoch erhöhen 4,8 Prozent
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159 – Eberfing zu hoch erhöhen 4,7 Prozent

161 – Peißenberg zu hoch erhöhen 4,1 Prozent

162 – Rottenbuch zu hoch erhöhen -1,6 Prozent

163 – Peiting zu hoch deutlich erhöhen 8,8 Prozent

768 – Bernbeuren zu hoch erhöhen 2,5 Prozent

Oberfranken Bamberg (Landkreis) 407 – Breitengüßbach-Zapfendorf zu hoch erhöhen 10,2 Prozent

408 – Steinfeld – Jura-Nord zu hoch erhöhen 9,4 Prozent

413 – Steigerwald-Ost zu hoch erhöhen 15,1 Prozent

Bayreuth (Landkreis) 418 – Fichtelgebirge zu hoch erhöhen 15,5 Prozent

423 – Mistelgau zu hoch erhöhen 10,2 Prozent

425 – Waischenfeld-Ahorntal zu hoch erhöhen 9,9 Prozent

426 – Pottenstein zu hoch erhöhen 15,8 Prozent

427 – Betzenstein zu hoch erhöhen 12,3 Prozent

428 – Pegnitz zu hoch erhöhen 14,8 Prozent

429 – Schnabelwaid zu hoch erhöhen 14,9 Prozent

Coburg (Landkreis und kreisfreie 
Stadt)

435 – Wildbahn zu hoch erhöhen 8,6 Prozent

Coburg (Landkreis) 431 – Neustadt b.Coburg zu hoch erhöhen 31,4 Prozent

432 – Coburg-Ost zu hoch erhöhen 10,8 Prozent

437 – Lange Berge deutlich zu hoch deutlich erhöhen 13,8 Prozent

Forchheim 439 – Untere Mark zu hoch erhöhen 15,2 Prozent

440 – Eggolsheim zu hoch erhöhen 14,7 Prozent

Hof (Landkreis) 448 – Naila zu hoch erhöhen 11,3 Prozent

449 – Bad Steben zu hoch erhöhen 8,6 Prozent

450 – Bruck deutlich zu hoch deutlich erhöhen 18,9 Prozent

451 – Töpen zu hoch erhöhen 14,4 Prozent

452 – Konradsreuth deutlich zu hoch deutlich erhöhen 20,8 Prozent

453 – Leimitz zu hoch deutlich erhöhen 13,8 Prozent
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455 – Münchberg-Ost zu hoch deutlich erhöhen 16,8 Prozent

456 – Münchberg-West zu hoch deutlich erhöhen 24,8 Prozent

457 – Helmbrechts zu hoch erhöhen 14,1 Prozent

Kronach 458 – Ludwigsstadt zu hoch erhöhen 7,4 Prozent

459 – Steinwiesen zu hoch erhöhen 6,2 Prozent

463 – Rothenkirchen deutlich zu hoch deutlich erhöhen 15,0 Prozent

Kulmbach 464 – Kulmbach zu hoch deutlich erhöhen 15,4 Prozent

465 – Roter Main zu hoch erhöhen 22,3 Prozent

466 – Jura zu hoch erhöhen 13,8 Prozent

467 – Trebgast zu hoch erhöhen 15,3 Prozent

468 – Frankenwald zu hoch erhöhen 16,7 Prozent

469 – Frankenwald-Oberland zu hoch erhöhen 9,7 Prozent

Landkreis Lichtenfels 470 – Maintal Nord zu hoch erhöhen 10,1 Prozent

472 – Oberes Maintal zu hoch erhöhen 6,6 Prozent

473 – Hochjura zu hoch erhöhen 7,6 Prozent

475 – Lautergrund zu hoch erhöhen -4,1 Prozent

Oberpfalz Amberg-Sulzbach 296 – Allersburg zu hoch erhöhen 4,0 Prozent

297 – Amberg Ost zu hoch erhöhen 17,1 Prozent

299 – Ensdorf zu hoch erhöhen 17,4 Prozent

300 – Freudenberg deutlich zu hoch erhöhen 13,4 Prozent

304 – Rieden-Hirschwald zu hoch erhöhen 15,6 Prozent

306 – Wolfsfeld zu hoch erhöhen 8,9 Prozent

311 – Sulzbach-Rosenberg zu hoch erhöhen 22,8 Prozent

Oberpfalz Amberg-Sulzbach 312 – TrÜPl. Grafenwöhr zu hoch erhöhen 18,4 Prozent

Cham 313 – Pemfling zu hoch erhöhen 12,2 Prozent

314 – Furth im Wald zu hoch erhöhen 18,2 Prozent

321 – Miltach zu hoch erhöhen 9,1 Prozent

323 – Zandt zu hoch erhöhen 21,4 Prozent
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326 – Roding zu hoch deutlich erhöhen 23,0 Prozent

327 – Stamsried zu hoch erhöhen 17,7 Prozent

Lkr. Schwandorf 376 – Burglengenfeld zu hoch erhöhen 3,8 Prozent

377 – Pottenstetten zu hoch erhöhen 12,6 Prozent

381 – Pfreimd zu hoch erhöhen 13,3 Prozent

386 – Oberviechtach zu hoch erhöhen 12,0 Prozent

387 – Niedermurach zu hoch erhöhen 9,6 Prozent

388 – Nittenau – Nord zu hoch erhöhen 19,4 Prozent

389 – Nabburg zu hoch erhöhen 12,5 Prozent

390 – Wernberg zu hoch erhöhen 12,6 Prozent

Neumarkt i. d. OPf. 332 – Berg zu hoch erhöhen 6,6 Prozent

333 – Grafenbuch deutlich zu hoch deutlich erhöhen 19,0 Prozent

336 – Deining zu hoch erhöhen 13,3 Prozent

337 – Mühlhausen zu hoch erhöhen 10,3 Prozent

338 – Tyrolsberg zu hoch erhöhen 12,5 Prozent

339 – Freystadt zu hoch erhöhen 11,6 Prozent

340 – Berching zu hoch erhöhen 16,8 Prozent

341 – Staufersbuch zu hoch erhöhen 12,0 Prozent

342 – Dietfurt zu hoch erhöhen 13,7 Prozent

343 – Breitenbrunn zu hoch erhöhen 12,3 Prozent

344 – Velburg zu hoch erhöhen 10,1 Prozent

347 – Truppenübungsplatz Hohen-
fels

deutlich zu hoch deutlich erhöhen 0,0 Prozent

Neustadt a. d. Waldnaab 354 – Weiden/Luhe-Wildenau zu hoch erhöhen 20,6 Prozent

355 – Floß zu hoch erhöhen 10,9 Prozent

356 – Vohenstrauß zu hoch erhöhen 26,7 Prozent

358 – Eslarn zu hoch erhöhen 27,2 Prozent

360 – Leuchtenberg zu hoch erhöhen 11,5 Prozent
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Regensburg (Landkreis und kreis-
freie Stadt)

373 – Donaustauf zu hoch erhöhen 4,7 Prozent

Regensburg (Landkreis) 361 – Hubertushöhe zu hoch erhöhen 8,4 Prozent

362 – Wörth an der Donau zu hoch erhöhen 5,9 Prozent

363 – Pfatter zu hoch erhöhen 1,7 Prozent

364 – Mintraching zu hoch erhöhen 11,7 Prozent

365 – Aufhausen zu hoch erhöhen 3,4 Prozent

366 – Schierling zu hoch erhöhen 27,2 Prozent

368 – Viehhausen zu hoch deutlich erhöhen 10,0 Prozent

369 – Hemau zu hoch erhöhen 2,6 Prozent

370 – Beratzhausen zu hoch erhöhen 13,4 Prozent

371 – Kallmünz zu hoch erhöhen 18,8 Prozent

372 – Karlstein zu hoch erhöhen -2,9 Prozent

Stadt Weiden i. d. OPf. 354 – Weiden/Luhe-Wildenau zu hoch erhöhen 15,0 Prozent

355 – Floß zu hoch erhöhen 10,3 Prozent

Tirschenreuth 394 – Erbendorf zu hoch erhöhen 9,1 Prozent

395 – Falkenberg zu hoch erhöhen 8,9 Prozent

396 – Friedenfels zu hoch erhöhen 16,0 Prozent

399 – Kemnath 06 zu hoch erhöhen 12,8 Prozent

401 – Kemnath 08 zu hoch erhöhen 6,8 Prozent

Schwaben Lkr. Aichach-Friedberg 687 – Aindling zu hoch erhöhen 3,2 Prozent

689 – Pöttmes zu hoch erhöhen 10,2 Prozent

703 – Bachtal zu hoch erhöhen 5,8 Prozent

Lkr. Dillingen a. d. Donau 700 – Dillingen – Süd zu hoch erhöhen 5,0 Prozent

Lkr. Donau-Ries 749 – Donauwörth zu hoch erhöhen 15,9 Prozent

751 – Mertingen zu hoch erhöhen 9,9 Prozent

752 – Rain zu hoch erhöhen 8,2 Prozent

753 – Monheim zu hoch erhöhen 9,5 Prozent
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755 – Ries-Nord zu hoch erhöhen 11,9 Prozent

756 – Ries-Ost zu hoch erhöhen 7,8 Prozent

757 – Ries-Süd zu hoch erhöhen 24,5 Prozent

Lkr. Günzburg 707 – Burgau zu hoch erhöhen 5,3 Prozent

710 – Günztal zu hoch erhöhen 14,0 Prozent

Lkr. Oberallgäu 762 – NHG Buchenberg zu hoch erhöhen 4,5 Prozent

Lkr. Ostallgäu 723 – Ammergebirge zu hoch erhöhen -0,7 Prozent

724 – Pfronten zu hoch erhöhen 3,2 Prozent

725 – Roßhaupten zu hoch erhöhen 1,3 Prozent

726 – Wertachtal zu hoch erhöhen 2,8 Prozent

727 – Geltnach zu hoch erhöhen 7,3 Prozent

728 – Kaltental- Süd zu hoch erhöhen 5,0 Prozent

729 – Kirnachtal zu hoch erhöhen 2,6 Prozent

732 – Günztal zu hoch erhöhen 7,9 Prozent

733 – Buchloe zu hoch erhöhen 7,5 Prozent

734 – Kichweihtal zu hoch erhöhen 9,1 Prozent

735 – Baisweil zu hoch erhöhen 3,6 Prozent

736 – Kaltenthal-Nord zu hoch erhöhen 12,6 Prozent

Lkr. Unterallgäu 739 – Westliche Günz zu hoch erhöhen 2,4 Prozent

741 – Babenhausen zu hoch erhöhen 11,7 Prozent

744 – Salzstraße zu hoch erhöhen 0,9 Prozent

745 – Wertachtal zu hoch erhöhen 5,0 Prozent

747 – Fuchsberg zu hoch erhöhen 12,1 Prozent

Schwaben Lkr. Unterallgäu 748 – Kammeltal zu hoch erhöhen 4,2 Prozent

Unterfranken Bad Kissingen 583 – Münnerstadt-Ost zu hoch erhöhen 16,7 Prozent

584 – Maßbach zu hoch erhöhen 17,8 Prozent

585 – Arnshausen zu hoch erhöhen 11,3 Prozent

Haßberge 616 – Haßfurt-Süd zu hoch erhöhen 0,0 Prozent
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618 – Haßfurt-West zu hoch erhöhen 2,3 Prozent

619 – Haßfurt-Nassach deutlich zu hoch deutlich erhöhen 13,6 Prozent

620 – Haßfurt-Steigerwald zu hoch erhöhen 7,2 Prozent

622 – Hofheim-Königsberg deutlich zu hoch deutlich erhöhen 10,8 Prozent

624 – Hofheim-Hofheim zu hoch deutlich erhöhen 17,5 Prozent

Kitzingen 628 – HG I Marktbreit zu hoch erhöhen 6,3 Prozent

629 – HG II Mainbernheim zu hoch erhöhen 3,3 Prozent

630 – HG III Kitzingen zu hoch erhöhen 2,9 Prozent

631 – HG IV Dettelbach zu hoch erhöhen 13,7 Prozent

632 – HG V Volkach zu hoch erhöhen -1,2 Prozent

633 – HG VI Großlangheim zu hoch erhöhen 0,6 Prozent

634 – HG VII Prichsenstadt zu hoch erhöhen 6,6 Prozent

635 – HG VIII Geiselwind zu hoch erhöhen 11,1 Prozent

637 – HG X Dornheim zu hoch erhöhen -0,1 Prozent

Landkreis Aschaffenburg 570 – Aschaffenburg 3 deutlich zu hoch deutlich erhöhen 11,2 Prozent

574 – Alzenau 1 zu hoch erhöhen 0,5 Prozent

576 – Alzenau 3 deutlich zu hoch deutlich erhöhen 20,3 Prozent

578 – Aschaffenburg 1 zu hoch erhöhen 6,4 Prozent

580 – Aschaffenburg 5 zu hoch erhöhen 0,9 Prozent

Landkreis Schweinfurt 663 – Zell-Stadtlauringen zu hoch erhöhen 11,2 Prozent

664 – Marktsteinach zu hoch erhöhen 9,1 Prozent

665 – Grettstadt-Donnersdorf zu hoch erhöhen 14,0 Prozent

666 – Gerolzhofen zu hoch erhöhen 9,9 Prozent

667 – Schwebheim-Unterspiesheim zu hoch erhöhen 21,9 Prozent

668 – Werneck zu hoch erhöhen 15,1 Prozent

669 – Geldersheim-Schwemmels-
bach

zu hoch erhöhen 12,1 Prozent

670 – Hambach zu hoch deutlich erhöhen 15,5 Prozent
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Landkreis Würzburg 671 – Kühruh deutlich zu hoch deutlich erhöhen 7,9 Prozent

672 – Aalbachtal deutlich zu hoch deutlich erhöhen 7,6 Prozent

673 – Fährbrück zu hoch erhöhen 13,2 Prozent

674 – Gau zu hoch erhöhen 7,5 Prozent

675 – Main zu hoch erhöhen 1,9 Prozent

676 – Tauber deutlich zu hoch deutlich erhöhen 10,9 Prozent

677 – Guttenberg zu hoch erhöhen 9,1 Prozent

678 – Kürnachtal zu hoch erhöhen 7,1 Prozent

679 – Ravensburg zu hoch erhöhen 13,4 Prozent

Main-Spessart 648 – Main zu hoch erhöhen 15,9 Prozent

649 – Saaletal zu hoch erhöhen 12,7 Prozent

650 – Bachgrund-Gemünden zu hoch erhöhen 11,3 Prozent

651 – Arnstein deutlich zu hoch deutlich erhöhen 7,2 Prozent

652 – Bachgrund-Karlstadt deutlich zu hoch deutlich erhöhen 17,8 Prozent

653 – Karlstadt zu hoch erhöhen 7,2 Prozent

654 – Thüngen zu hoch erhöhen 5,5 Prozent

655 – Zellingen-Karlburg zu hoch erhöhen 6,9 Prozent

657 – Lohr/Frankenland zu hoch erhöhen 19,5 Prozent

658 – Kreuzwertheim zu hoch erhöhen 17,1 Prozent

659 – Esselbach zu hoch erhöhen 5,2 Prozent

661 – Marktheidenfeld-Urspringen zu hoch erhöhen 4,3 Prozent

Miltenberg 639 – Eichenbühl zu hoch erhöhen 19,6 Prozent

641 – Kleinheubach zu hoch erhöhen 18,1 Prozent

644 – Klingenberg zu hoch deutlich erhöhen 17,0 Prozent

645 – Kleinwallstadt zu hoch erhöhen 15,3 Prozent

Rhön-Grabfeld 599 – Hollstadt deutlich zu hoch erhöhen 31,3 Prozent

601 – Salzforst zu hoch erhöhen 47,1 Prozent

602 – Grabfeld deutlich zu hoch deutlich erhöhen 4,6 Prozent
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603 – Haßberge zu hoch erhöhen 16,1 Prozent

605 – Milzgrund zu hoch erhöhen 11,9 Prozent

606 – Saalegrund zu hoch erhöhen 16,4 Prozent

607 – Großer Haßberg zu hoch erhöhen 12,3 Prozent

608 – Besengau zu hoch erhöhen 22,5 Prozent

610 – Mellrichstadt zu hoch erhöhen 20,3 Prozent
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Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
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abrufbar.
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